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Die Bundesstiftung Baukultur unternahm im 
August 2020 mit ihrem Baukulturmobil eine 
Baukultur-Sommerreise durch Deutschland 
und stellte an verschiedenen Stationen den 
neuen Baukulturbericht 2020/21 „Öffentliche 
Räume“ vor. Auf der Route lagen „Schaufenster 
der Baukultur“, getragen durch Initiativen, Ver-
eine und engagierte Institutionen und Akteure. 
Sie wurden im Rahmen der Reise mit druckfri-
schen Publikationen der Stiftung in der neuen 
Baukultur-Box versorgt. Alle Interessierten 
waren herzlich eingeladen, vor Ort dazuzu-
kommen.

Die Bundesstiftung Baukultur festigte mit der 
Sommerreise 2020 ihr Netzwerk und baut ihre
Scharnierfunktion zwischen lokalen Partnern 
und der Bundesebene weiter aus.

Im Gespräch mit den Akteuren vor Ort haben 
wir unsere Unterstützung angeboten, wertvolle
Anregungen mit Blick auf das Thema „Öffentli-
che Räume“ und die Handlungsempfehlungen 
aus dem Baukulturbericht gesammelt und Im-
pulse für die Stiftungsarbeit mitgenommen.
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In der vorliegenden Publikation wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit nur das
generische Maskulin verwendet. Diese Form versteht sich hier explizit als geschlechts-
neutral, gemeint sind immer alle Geschlechter.

Die Bundesstiftung Baukultur wird vom Bundesministerium des
Innern, für Bau und Heimat finanziell gefördert.

Zentrum Baukultur
Rheinland-Pfalz, Mainz

Das Zentrum Baukultur Rheinland-Pfalz ist Forum für die aktuelle Auseinander-
setzung um Planen und Bauen sowie die sie bestimmenden gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen. Ziel ist es, Baukultur, Baukunst und Umweltgestaltung zu 
fördern. Baukultur und Architektur sollen als Gemeinschaftsaufgabe in ihrer Be-
deutung für den Alltag jedes Menschen stärker ins Bewusstsein gerückt werden. 
Als lebendiger Veranstaltungsort und Treffpunkt für alle Themenfelder in den 
Bereichen Baukultur, Architektur und Stadtplanung dient die öffentliche Galerie
als Plattform für Baukulturvermittlung.

Adresse
Zentrum Baukultur Rheinland-Pfalz
Im Brückenturm, Rheinstraße 55 
55116 Mainz 
www.zentrumbaukultur.de

Baukultur vor Ort
Lavendelfeld am Hauptbahnhof
Bahnhofplatz 1
55116 Mainz

© Fotos: BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten / Georg Dahlhoff, Sebastian Pertsch

Deutsches Architektur-
museum (DAM), Frankfurt a.M.

Als Ausstellungshalle und Diskussionszentrum widmet sich das DAM den Be-
langen der Baukultur und stellt mit wechselnden Ausstellungen, Symposien und 
Vorträgen architektonische Fragen und städtebauliche Probleme zur Diskussion. 
Mit einem gesonderten Programm wendet es sich an Kinder, Jugendliche und 
Senioren. Das Archiv und die Bibliothek ermöglichen Forschung zur Architektur 
des 20./21. Jahrhunderts. Zudem wird jährlich der DAM Preis für Architektur in 
Deutschland verliehen.

Adresse
Deutsches Architekturmuseum
Schaumainkai 43
60596 Frankfurt am Main
www.dam-online.de

Baukultur vor Ort
Deutsches Architekturmuseum
60596 Frankfurt am Main

© Fotos: Stadt Frankfurt am Main / Norbert Miguletz, Moritz Bernoully

Haus der Architektur Köln 
(hdak)

Das Haus der Architektur Köln macht es sich seit 2005 zur Aufgabe, das allge-
meine gesellschaftliche Verständnis für Architektur und Städtebau zu vertiefen. 
Mit ihrem Dialogformat „Jeden Dienstag 19 Uhr – Eine Stunde Baukultur“, wid-
met sich der Trägerverein des Hauses unterschiedlichen baukulturellen Themen 
mit Kölner Bezug. Ergänzt wird das Veranstaltungsprogramm durch eigene 
Buchpublikationen sowie der Mitwirkung an Konzept- und Vergabeverfahren. 

Adresse
Haus der Architektur Köln
Verein zur Förderung von Architektur 
und Städtebau e.V.
Josef-Haubrich-Hof 2, 50676 Köln
www.hda-koeln.de

Baukultur vor Ort
Rheinboulevard
50679 Köln

© Fotos: Hanns Joosten 

Baukultur Nordrhein-
Westfalen, Gelsenkirchen

 
Im Fokus der Arbeit von Baukultur Nordrhein-Westfalen stehen Architektur, 
Stadt- und Landschaftsentwicklung, Ingenieurkunst sowie Planungsprozesse. 
Das Format  „Museum der Baukultur“ begeistert durch ein mobiles Museumskon-
zept. Die Initiative entstand aus dem Zusammenschluss von StadtBauKultur 
NRW und M:AI – Museum für Architektur und Ingenieurkunst NRW. Sie hat ihren 
Sitz am Fuß der Halde Rheinelbe in der historischen Industriekulisse Gelsen-
kirchens.

Adresse
Baukultur Nordrhein-Westfalen
Leithestraße 33, 45886 Gelsenkirchen
www.baukultur.nrw

Baukultur vor Ort
Ebertplatz
50668 Köln

© Fotos: Stadt Köln / Helle Habenicht

Verein für Baukultur
Osnabrück

Der Verein für Baukultur Osnabrück konzipiert Ausstellungen, lädt zu Baukultur-
gesprächen und begleitet gleichzeitig die baukulturelle Bildung in Osnabrücker
Schulen. Mit dem Projekt „Baukultur macht Schule“ bringt der Verein Architektur-
führungen in Schulen und das Thema Baukultur auf den Lehrplan. Ziel der Ver-
einsarbeit ist es, Baukultur erlebbar zu machen und das baukulturelle Bewusst-
sein in der Stadt und der Region Osnabrück zu stärken.

Adresse
Verein für Baukultur Osnabrück
Martinistraße 50
49078 Osnabrück
www.baukultur-os.de

Baukultur vor Ort
Campus Haste
Am Krümpel 31
49090 Osnabrück

© Fotos: Hochschule Osnabrück / Oliver Pracht

bau_werk - Oldenburger
Forum für Baukultur 

Der Verein bau_werk e.V. existiert seit 2005. bau_werk e. V. ist eine Initiative von 
regionalen Vereinen, Verbänden und Institutionen in Kooperation mit der Stadt 
Oldenburg, die sich professionell planend mit der baulichen Entwicklung des 
Lebensraums Stadt befassen. Standort ist eine alte Industriehalle am Pferdemarkt, 
einem der zentralen Plätze Oldenburgs. Als Austellungs- und Veranstaltungsort 
fungiert die Kulturhalle als Ort des fachlichen und gesellschaftlichen Dialogs über 
aktuelle Fragen des Bauens und Zusammenlebens in der Stadt.

Adresse
Kulturhalle am Pferdemarkt
Pferdemarkt 8a
26121 Oldenburg
www.bauwerk-oldenburg.de

Baukultur vor Ort
Pferdemarkt
26121 Oldenburg

© Fotos: Jörg Felix Wenzel

Bremer Zentrum
für Baukultur (b.zb)

Das b.zb Bremer Zentrum für Baukultur besteht seit 2003 mit dem Ziel der
Förderung und Pflege der Bremer Baukultur. Neben Ausstellungen und Publika-
tionen richtet der Verein unter anderem gemeinsam mit Partnerorganisationen 
den Bremer Stadtdialog aus, ein öffentliches Forum zu Themen der Bremer 
Baukultur und Stadtentwicklung. Das b.zb befindet sich im „Speicher XI“ in der 
Bremer Überseestadt, wo Ausstellungen, Vorträge und Workshops stattfinden. 
Ein Archiv und eine öffentliche Fachbibliothek sind ebenfalls ansässig.

Adresse
Bremer Zentrum für Baukultur
Am Speicher XI 1
28217 Bremen
www.bzb-bremen.de

Baukultur vor Ort
Komplette Palette
Zum Sporthafen Hemelingen
28309 Bremen

© Fotos: Immo Wischhusen

Architektur Centrum
Hamburg

Das Architektur Centrum Hamburg ist ein unabhängiges Forum für den Dialog 
über Architektur, Städtebau und Planung. Das Centrum organisiert Veranstal-
tungen und Konferenzen und lobt verschiedene Preise wie beispielsweise den 
Wohnbaupreis Hamburg aus. Das Architektur Centrum wird ideell von der Gesell-
schaft für Architektur und Baukultur e.V. getragen, die seit 1997 existiert.

Adresse
Architektur Centrum Hamburg –
Gesellschaft für Architektur und
Baukultur e.V.
Oberstraße 18a, 20144 Hamburg
www.architektur-centrum.de

Baukultur vor Ort
Baakenpark
20457 Hamburg

© Fotos: Bundesstiftung Baukultur / Andreas Meichsner

HafenCity InfoCenter
Hamburg

Das HafenCity InfoCenter öffnete im Jahr 2000 und widmet sich seitdem der 
Planung und Entwicklung der Hamburger HafenCity. Mittlerweile begleitet das 
InfoCenter weitere stadtplanerische Prozesse in der Hansestadt, wie die Entste-
hung des Viertels Grasbrook und der ScienceCity Bahrenfeld. Wechselnde Sonder-
ausstellungen, Architekturwettbewerbe und ein eindrucksvolles städtebauliches 
Modell sowie Führungen und Veranstaltungen locken zum Standort im Kesselhaus.

Adresse
HafenCity InfoCenter im Kesselhaus 
Am Sandtorkai 30
20457 Hamburg
www.hafencity.com/de/
infocenter.html

Baukultur vor Ort
S-Bahnstation Elbbrücken
20457 Hamburg 

© Fotos: gmp Architekten von Gerkan, Marg und Partner / Marcus Bredt

ArchitekturForumLübeck

Das ArchitekturForumLübeck e.V. setzt sich für den qualifizierten Umgang mit dem 
Weltkulturerbe Lübecks ein. Als unabhängiger Zusammenschluss verschiedener 
Disziplinen informiert es über Städtebau und Architektur. Das Programm des
Forums beinhaltet neben Vorträgen und Diskussionsveranstaltungen auch Exkur-
sionen, Ausstellungen, Planungswerkstätten und Veröffentlichungen. Zum 20-
jährigen Jubiläum des Forums wurde eine Pontonbrücke über den Lübecker Wall-
hafen realisiert. Dadurch wurde die Fußwegstrecke zur Altstadt erheblich verkürzt, 
so dass neue Blicke auf die räumlichen Beziehungen der Stadt möglich wurden.

Adresse
ArchitekturForumLübeck e.V.
c/o Stb. Jens T. Lammel
Großer Bauhof 5, 23552 Lübeck
www.architekturforum-luebeck.com

Baukultur vor Ort
Drehbrückenplatz
23554 Lübeck

© Fotos: TGP Landschaftsarchitekten / Holger Kröger

Verein für Baukultur
Kiel

Der jüngste Akteur auf der Baukultur-Sommerreise 2020 war der Verein für
Baukultur Kiel. Im Jahr 2019 gegründet, möchte der Verein das in der Landes-
hauptstadt Kiel vielfältig vorhandene baukulturelle Engagement der Bügerschaft, 
von Vereinen, Verbänden, Institutionen, Kirchen und Hochschulen miteinander 
verknüpfen. Er sichert den Austausch und schafft die Voraussetzung für ein
wirkungsvolles gemeinsames Handeln.

Adresse
Verein für Baukultur Kiel e.V.
Waisenhofstraße 3
24103 Kiel
www.baukultur-kiel.de

Baukultur vor Ort
Zentraler Omnibusbahnhof
Auguste-Viktoria-Straße 9
24103 Kiel

© Fotos: Landeshauptstadt Kiel / Bodo Quante

Architekturschaufenster
Karlsruhe (ASF)

Das Architekturschaufenster (ASF) will das Bewusstsein für die Qualität der ge-
stalteten Umwelt an der Schnittstelle von Architektur, Kunst und Design stärken. 
Der Verein wurde im März 2007 gegründet und bespielt seitdem ein ehemaliges 
Ladenlokal in der Karlsruher Innenstadt. Hier wird ein vielfältiges Programm prä-
sentiert, das neben Ausstellungen, Informationsveranstaltungen, Tagungen und 
Seminaren auch die regelmäßige Veröffentlichung des ASF Journals beinhaltet.

Adresse
Architekturschaufenster e.V.
Waldstraße 8, 76133 Karlsruhe
www.architekturschaufenster.de

Baukultur vor Ort
Schlossplatz
76131 Karlsruhe

© Foto: Stadt Karlsruhe / Roland Fränkle
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 Landesinitiative Baukultur
 Baden-Württemberg

Mit der Initiative Baukultur Baden-Württemberg setzen sich Land und Kom-
munen, Kammern und Verbände, Vereine und weitere Organisationen für eine 
qualitätvolle, nachhaltige Entwicklung der gebauten Umwelt ein, dazu zählen
u. a. das Netzwerk Baukultur mit jährlichen Netzwerkkonferenzen, der Staat-
spreis Baukultur, die Förderung von kommunalen Gestaltungsbeiräten und ande-
rer baukultureller Projekte und Initiativen sowie die Plattform baukultur-bw.de
mit Informationen rund um die Baukultur in Baden-Württemberg.

Adresse
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg
Schlossplatz 4, Neues Schloss
70173 Stuttgart
www.baukultur-bw.de

Baukultur vor Ort
Österreichischer Platz
70178 Stuttgart

© Fotos: Stadtlücken e.V. / Sebastian Klawiter

Architekturgalerie
München

Die Architekturgalerie München wurde 1985 als Plattform für Diskussionen über 
Kunst und Architektur gegründet. Neben dem Hauptstandort in der Maxvorstadt 
fungiert ein ehemaliger Luftschutzbunker in der Münchener Altstadt als zweiter 
Ausstellungsort. Jährlich sind bis zu 12 Ausstellungen in den Galerieräumen zu 
sehen. Neben Publikationen fördern Themenabende mit Vorträgen, Buchvorstel-
lungen und Diskussionen den lebendigen Diskurs über Architektur und Planung.

Adressen
Architekturgalerie München im Kunstareal, 
Türkenstrasse 30, 80333 München 
Architekturgalerie München
im Bunker, Blumenstrasse 22
80331 München
www.architekturgalerie-muenchen.de

Baukultur vor Ort
Eisbachwelle
Prinzregentenstraße
80538 München

© Fotos: Landeshauptstadt München / Michael Nagy

Internationale
Bauausstellung Thüringen

Der Eiermannbau in der mittelthüringischen Stadt Apolda ist Geschäftsstelle und 
Teilprojekt der Internationalen Bauausstellung Thüringen (IBA). Das Industrie-
denkmal wird seit 2018 als „Open Factory“ betrieben und dient als Impulsgeber 
für neue Formen des Arbeitens. Hier soll an die industrielle Vergangenheit Apol-
das als Produktionsstandort angeknüpft werden, aber auch Kreativwirtschaft 
und moderne Formen von Handwerk und Manufaktur finden einen Ort. Die IBA 
Thüringen wurde für das Projekt gemeinsam mit der Stadt Apolda und der Lan-
desentwicklungsgesellschaft Thüringen für den DAM Preis Architektur
in Deutschland 2021 nominiert.

Adresse
Internationale Bauausstellung
Thüringen (IBA)
Auenstraße 11, 99510 Apolda
www.iba-thueringen.de

Baukultur vor Ort
Grüne Oase Apolda
Herressener Straße
99510 Apolda

© Foto: Stadtverwaltung Apolda / Roland Bleibst

Zentrum für Baukultur
Sachsen (ZfBK), Dresden

Das Zentrum für Baukultur Sachsen (ZfBK) befindet sich in der Dresdener Innen-
stadt im Erdgeschoss des Kulturpalastes. Ausstellungen, Vorträge und Lesungen 
zu baukulturellen Themen ziehen ein interessiertes Publikum in die Räumlichkei-
ten des Baudenkmals am Altmarkt. Das ZfBK will dabei das Verständnis für die 
Gestaltung von Gebäuden und der öffentlichen Räume fördern und ihre Bedeu-
tung für den Alltag eines jeden Menschen herausstellen.

Adresse
Zentrum für Baukultur Sachsen 
Schloßstraße 2, 01067 Dresden
www.zfbk.de

Baukultur vor Ort
Skatepark Lingnerallee
Lingnerallee
01069 Dresden

© Foto: Zentrum für Baukultur Sachsen / Marco Dziallas

Liebe Baukulturschaffende,

bundesweit gründen sich immer mehr neue 
Baukulturinitiativen an verschiedenen Orten,  
sowohl in der Stadt als auch im ländlichen 
Raum. Sie alle sind wichtige Partner für die
Arbeit der Bundesstiftung Baukultur.

Gemeinsam bilden diese Schaufenster der Bau-
kultur die Schnittstellen zur allgemeinen Öffent-
lichkeit und bieten somit einen Raum für den 
Diskurs über Baukultur im gesamten Bundes-
gebiet. Architekten, Landschaftsarchitekten, 
Ingenieure, Designer, Künstler und vor allem 
Bürgerinnen und Bürger wirken hier zusammen, 
um ihre gebaute Umwelt lebens- und erlebens-
wert zu gestalten. Gemeinsam werden Aus-
stellungen konzipiert und gestaltet, Führungen 
angeboten, Veranstaltungen und Weiterbildun-
gen organisiert, die einen wirksamen Beitrag 
zur Prozess- und Gesprächskultur und zu einer 
hochwertigen örtlichen Baukultur leisten.

Die Bundesstiftung Baukultur sieht ihre Aufga-
be darin, dieses Netzwerk von baukulturellen 
Initiativen zu stärken und Unterstützung bei der 
Arbeit vor Ort anzubieten. Das war auch das 
Anliegen einer Tour durch 12 Bundesländer 
im Sommer 2020. Die vorliegende Karte stellt 
Orte, Engagierte, Institutionen und Initiativen 
vor, die uns im Rahmen dieser Baukultur-
Sommerreise ihre Arbeit vorgestellt haben.

Die Bundesstiftung Baukultur steht allen Initia-
tiven als Ansprechpartnerin und Unterstützerin 
weiterhin gerne zur Verfügung. Ich wünsche 
den lokalen Partnern alles Gute für Ihre Arbeit 
und freue mich über jede weitere Initiative,
die neu gegründet und für mehr Baukultur aktiv 
wird. Im kommenden Jahr gehen wir wieder auf 
die Reise!

Herzlich, Ihr

Weitere Informationen zu den Baukulturinitiativen bundesweit
und alle Aktivitäten der Bundesstiftung finden Sie unter:
www.bundesstiftung-baukultur.de 

Baukultur stärken! Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein:
www.bundesstiftung-baukultur.de/foerderverein
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•	 16 besuchte Baukulturzentren

•	 9 davon als Schaufenster
 

	 im Erdgeschoss

•	 3.929 km gesamt

•	 1.680 verteilte Publikationen

•	 142 Partner vor Ort getroffen

•	 12 Bundesländer, 14 Dialekte

•	 75 lokale Biermarken

•	 9 Sonnen- und 2 Regentage

•	 150 Autobahn-Hinweisschilder
 

	 auf Baukultur am Wegesrand

•	 4 Knöllchen wegen Falschparkens

•	 0 Pannen mit dem Baukulturmobil
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